
 
 

 

Diese Betriebe machen es vorbildhaft 
 
Preise für Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) vergeben 

 
(Wien, 4. Mai 2017). Premiere für Gesundheitsministerin Pamela Rendi-Wagner: 
Sie eröffnete heute die Verleihung der Preise für Betriebliche 
Gesundheitsförderung (BGF) des österreichischen Netzwerks für BGF. Zum 
nunmehr siebten Mal fand die Verleihung statt – 24 Betriebe aus ganz 
Österreich wurden ausgezeichnet. Die beiden nationalen Preisträger 2017 
heißen: Leinenweberei Vieböck in der Kategorie Kleinbetriebe sowie Sappi 
Austria Produktions GmbH & Co KG in der Kategorie Großbetrieb. 
 
Das Bewusstsein für Betriebliche Gesundheitsförderung steigt stetig. 415.715 
Mitarbeiter in Österreich profitieren mittlerweile davon. Allein in den vergangenen drei 
Jahren erhielten 734 Betriebe das BGF-Gütesiegel. Es gibt zahlreiche sehenswerte 
Umsetzungen und Maßnahmen. Mit dem BGF-Preis 2017 präsentiert das 
Österreichische Netzwerk BGF die Besten der Besten. 
 
Preis, der für Qualität steht. Die BGF-Preise werden in dreijährigen Zyklen 
vergeben. Ziel der Auszeichnung ist es, die nachhaltigen und innovativen Aktivitäten 
in österreichischen Unternehmen im Bereich Betrieblicher Gesundheitsförderung 
sichtbar zu machen. „Österreich ist in punkto Betrieblicher Gesundheitsförderung im 
europäischen Vergleich im Spitzenfeld. Das betrifft die umgesetzten Projekte und die 
damit erreichten Beschäftigten“, zeigt sich Gesundheitsministerin Pamela Rendi-
Wagner erfreut. „Maßnahmen zur Betrieblichen Gesundheitsförderung sind wichtig 
und mehrfach wirksam“, unterstreicht Rendi-Wagner, „so werden körperliche und 
psychische Belastungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter minimiert. Die 
Gesundheitspotentiale der Beschäftigten werden gestärkt und damit die Basis für 
gesundes Altern im Unternehmen gelegt.“ 
 
OÖGKK-Obmann und Vorsitzender des Ausschusses für Krankenversicherung und 
Prävention, Albert Maringer, bekräftigt: „Die Zahl der Unternehmen mit 
hervorragenden BGF-Projekten steigt stetig – in allen Betriebsgrößen und Branchen. 
Als Koordinationsstelle des Netzwerks-BGF ist die OÖGKK besonders stolz, diese 
Entwicklung in Österreich so maßgeblich unterstützen zu können. Der BGF-Preis ist 
die höchste nationale Auszeichnung für Betriebe im Bereich Gesundheitsförderung.“ 
 
Auswahl und Kriterien. Nur Unternehmen, die den BGF-Gütesiegel-Prozess 
erfolgreich absolviert haben, können für den BGF-Preis nominiert werden. Dennoch 
ist die Bandbreite der prämierten Betriebe 2017 enorm: Das „kleinste“ Unternehmen 
– mit nur acht Mitarbeitern – ist die Salzburger Tischlerei Schober, der „größte“ 
ausgezeichnete Betrieb, mit knapp 1.850 Mitarbeitern, der Landesverband des Roten 
Kreuzes in Oberösterreich. 
 
„Gesundheit geht uns alle etwas an!“, fordert Wirtschaftskammer Österreich-Experte 
Martin Gleitsmann: „Betriebe, die bei der Gesundheitsförderung Außergewöhnliches 
leisten, verdienen daher eine große Bühne und vor allem auch ein großes Danke – 



 
 

 

dafür steht der Preis.“ 
 
BGF-Leuchtturm-Projekte. Prämiert werden Unternehmen von allen neun 
Gebietskrankenkassen sowie von der Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und 
Bergbau (VAEB) und der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter (BVA) in zwei 
Kategorien (Kleinbetriebe und Großbetriebe). Die Auswahl der Betriebe erfolgt auf 
Basis der fachlichen Einschätzung der Regional- und Servicestellen des Netzwerks 
BGF sowie auf Basis der Bewertungen der Anträge zum BGF-Gütesiegel. Eine 
Fachjury ermittelt aus genannten Betrieben die beiden nationalen BGF-Preisträger. 
 
Weiters gibt es jeweils einen Sonderpreis der Bundesarbeitskammer sowie der 
Wirtschaftskammer gemeinsam mit der SVA der gewerblichen Wirtschaft.  
 
Und so wirkt BGF. Das Spektrum an verhältnis- und verhaltensorientierten 
Maßnahmen wird immer breiter: Die Maßnahmen betreffen die Bereiche Soziales, 
Kommunikation, Arbeitsorganisation und -abläufe und umfassen Bewegung, 
Ernährung, psychische Gesundheit und vieles mehr. 
Wichtig für die Wirkung von BGF-Maßnahmen ist die Einbindung in die Organisation 
selbst und die Wahrnehmung von Gesundheit als fester Bestandteil der 
Unternehmenskultur. „Betriebliche Gesundheitsförderung ist dann wirksam und 
erfolgreich, wenn sie umfassend in Betrieben verankert und ihre Qualität gesichert 
ist“, betont Klaus Ropin, Leiter des Fonds Gesundes Österreich (FGÖ). „Für dieses 
Ziel hat der Fonds Gesundes Österreich das Qualitätsmanagementsystem des 
Österreichischen Netzwerks BGF mitentwickelt und fördert es zur flächendeckenden 
Umsetzung im Rahmen einer strategischen Kooperationspartnerschaft für 2017 bis 
2019 weiter“, so Ropin. Mit der BGF-Charta, dem BGF-Gütesiegel und dem BGF-
Preis wurden attraktive Auszeichnungen auf einheitlicher Qualitätsbasis geschaffen, 
die Unternehmen einen maßgeblichen Imagegewinn ermöglichen. 
 
„Wir sehen BGF als sinnvolle Ergänzung des ArbeitnehmerInnenschutzes“, 
unterstreicht Alexander Heider, als Vertreter der Bundesarbeitskammer AK Wien, 
den Stellenwert von Betrieblicher Gesundheitsförderung, „denn wir sehen, wie 
wichtig es ist, dass das Thema Gesundheit in der betrieblichen Struktur verankert 
wird. Dann funktioniert auch die Umsetzung und die Gesundheitsressourcen der 
Beschäftigten werden nachhaltig gestärkt.“ 
 
Alle Seiten profitieren: Unternehmen entscheiden sich aus freien Stücken für 
Betriebliche Gesundheitsförderung – die Entscheidung dafür wird nicht bereut. Denn 
aus erfolgreich umgesetzten BGF-Maßnahmen resultieren nachweislich gesündere 
Mitarbeiter, geringere Fehlzeiten und weniger Fluktuation im Unternehmen. „Der 
Ausbau der Gesundheitsförderung und Prävention ist ein zentrales Element für ein 
längeres selbstbestimmtes Leben bei guter Gesundheit. Der Arbeitsplatz spielt dabei 
eine wichtige Rolle. Gesundheitspolitische Maßnahmen auf betrieblicher Ebene 
haben die Möglichkeit, auf alle Dimensionen der Gesundheit Einfluss zu nehmen“, so 
Martin Schaffenrath, stellvertretender Vorsitzender des Verbandsvorstandes im 
Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger. 
 
 



 
 

 

 
In diese Kerbe schlägt auch Andrea Wesenauer, Direktorin der OÖGKK, indem sie 
bekräftigt und abschließend festhält: „BGF ist eine Win-Win-Win Situation: Die 
Unternehmen ziehen unerwartet viele Vorteile aus gesunden Teams. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entfalten ihre volle Leistung – jedoch nicht zulasten 
der eigenen Gesundheit. Und eine soziale Krankenversicherung wie die OÖGKK 
kann über die Arbeitswelt eine große Anzahl ihrer Versicherten adäquat unterstützen. 
Der BGF-Preis würdigt Unternehmen, in denen der BGF-Gedanke besonders 
eindrucksvoll umgesetzt wird“. 
  
Die Jury vom BGF-Preis 2017: 

 Dr. Christiane Dietscher (Fachexpertin und Referentin für 
Gesundheitsförderung,Gesundheitskompetenz und Public Health im 
Bundesministerium für Gesundheit) 

 Dr. Martin Sprenger, MPH (Leiter des Universitätslehrgangs Public Health der 
Meduni Graz) 

 Dr. Gert Lang (Fonds Gesundes Österreich – Referent für BGF) 
 Mag. Martin Block (Hauptverband der österreichischen 

Sozialversicherungsträger) 
 Mag. Christoph Heigl (Koordination des Netzwerks BGF)  

 
Ausgezeichnete Betriebe 2017: 
 
Übersicht Unternehmen/Branchen/Mitarbeiterzahl 
 

BGF-Preis 2017 Betrieb Branchen 
MA-
Anzahl 

… der 
oberösterreichischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Leinenweberei Vieböck 
Leinen- und Baumwollstoffe, 
fertige Heimtextilien 

17 

… der 
oberösterreichischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Österreichisches Rotes 
Kreuz, Landesverband OÖ 

Rettungsdienst, 
Gesundheits- und Soziale 
Dienste, Katastrophenhilfe 
und ganzheitliche Vorsorge 
und Lehre 

1.847 

… der 
niederösterreichischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Fossek OG 
Allgemeine 
Gebäudereinigung 

12 

… der 
niederösterreichischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Kotányi GmbH 
Nahrungs- und 
Genussmittelindustrie, 
Gewürzhersteller 

287 



 
 

 

BGF-Preis 2017 Betrieb Branchen 
MA-
Anzahl 

… der Salzburger 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Tischlerei Schober OG 

Herstellung von Waren, 
Produktion von Holzmöbeln, 
Inneneinrichtung und 
Bauelementen 

8 

… der Salzburger 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Kardinal Schwarzenberg 
Klinikum GmbH 

Gesundheitswesen 1.341 

… der 
steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

EUROTRANSLINE Holding 
GmbH 

Transport, Logistik und 
Gesundheitswesen (2 
Töchtergesellschaften) 

35 

… der 
steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Sappi Austria Produktions 
GmbH & Co KG 

Papierindustrie 
1.200 

… der Wiener 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

ELVG Bentlage Susanne 
Bentlage e.U. 

Erzeugung, Vertrieb und 
Service von CO-
Warnanlage, 
Gaswarnanlagen, 
Garagenentlüftung, 
Brandrauchentlüftungen, 
Notbeleuchtungen 

17 

… der Wiener 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

VAMED-KMB 
Krankenhausmanagement 
und 
Betriebsführungsges.m.b.H. 

Gesundheitswesen 988 

… der Kärntner 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Kinderhotel Ramsi 
Beherbergung und 
Gastronomie 

38 

… der Kärntner 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Arbeitsmarktservice 
Kärnten 

Öffentlich-rechtliches 
Dienstleistungsunternehmen 

407 

… der Tiroler 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

pro mente reha GmbH - 
Sonnenpark Lans 

Psychosoziale Rehabilitation 94 

… der Tiroler 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Pirktl Holiday GmbH & Co 
KG 

Beherbergung und 
Gastronomie 

250 

… der 
burgenländischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Verein Koryphäen Sozialökonomischer Betrieb 40 



 
 

 

BGF-Preis 2017 Betrieb Branchen 
MA-
Anzahl 

… der 
burgenländischen 
Gebietskrankenkasse: 
Kategorie Großbetrieb 

Unternehmensgruppe 
Katzbeck 

Produktion und Vetrieb von 
Holz,- Alu, -Fenster und 
Türen 

245 

… des Fonds 
Gesunde Betriebe 
Vorarlberg: 
Kategorie Kleinbetrieb 

Dornbirner 
Jugendwerkstätten 

Gemeinnützig Soziales 
Unternehmen 

48 

… des Fonds 
Gesunde Betriebe 
Vorarlberg: 
Kategorie Großbetrieb 

Kammer für Arbeiter und 
Angestellte für Vorarlberg 

Körperschaft öffentlichen 
Rechts 

137 

… der 
Versicherungsanstalt 
für Eisenbahn und 
Bergbau: Kategorie 
Kleinbetrieb 

Styromag GmbH 
Herstellung von kaustisch 
gebrannte Magnesia (CCM) 38 

… der 
Versicherungsanstalt 
für Eisenbahn und 
Bergbau: Kategorie 
Großbetrieb 

Innsbrucker 
Verkehrsbetriebe und 
Stubaitalbahn GmbH 

Öffentlicher 
Personennahverkehr 

664 

… der 
Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter: 
Kategorie Kleinbetrieb 

NÖ Gebietsbauamt II Öffentlicher Dienst 25 

… der 
Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter: 
Kategorie Großbetrieb 

Alpen-Adria-Universität 
Klagenfurt (AAU) 

Forschung und Lehre 1.584 

Sonderpreis der 
Arbeitskammer 

anderskompetent 
Berufliche Bildung und 
Integration für Menschen mit 
Beeinträchtigung 

82 

Sonderpreis der 
Wirtschaft 

Glas Schnabl Glaser 9 

BGF-Preis 2017 
National – Kategorie 
Kleinbetrieb 

Leinenweberei Vieböck 
Leinen- und 
Baumwollstoffe, fertige 
Heimtextilien 

17 

BGF-Preis 2017 
National – Kategorie 
Großbetrieb 

Sappi Austria 
Produktions GmbH & Co 
KG 

Papierindustrie 
1.200 



 
 

 

 
 
Nähere Infos zu den ausgezeichneten Unternehmen: 
 
Broschüre des Fonds Gesundes Österreich "Betriebliche Gesundheitsförderung in 
Österreich - Beispiele guter Praxis 2017" 
 
Die Broschüre kann als PDF heruntergeladen oder als Printversion bestellt 
werden. 
 
Die Links zur Sicherheit zusätzlich separat: 
http://www.fgoe.org/der-fonds/infos/bgf_oesterreich_2017_web.pdf 
http://www.fgoe.org/presse-publikationen/publikationen 
 
 
Fotos von der Veranstaltung 
 
Fotos zum Download werden am Donnerstag ab 16.30 Uhr zur Verfügung stehen. 
 
 
Videomaterial von der Preisverleihung 
 
Ab Freitag, 5.5. um ca. 13 Uhr steht ein Video von der Veranstaltung 
unter www.ots.at/videos zur Verfügung. 
 
 
Rückfragen & Kontakt 
 
communication matters, Mag.a Eveline Bottesch 
Kollmann & Partner Public Relations GmbH 
T: +43/1/503 23 03 – 26; E: bottesch@comma.at 
  
 
Über BGF 
Das Österreichische Netzwerk BGF ist ein Zusammenschluss der Träger der 
gesetzlichen Krankenversicherung, der gesetzlichen Unfallversicherung, des 
Hauptverbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger, der Sozialpartner 
und des Fonds Gesundes Österreich als unterstützender Partner. 
Die Regional- und Servicestellen in den Bundesländern bieten interessierten 
Unternehmen konkrete Unterstützung und Beratungsleistungen im Bereich 
Betriebliche Gesundheitsförderung an. Die Mitarbeit der vier Sozialpartner 
unterstreicht den Nutzen Betrieblicher Gesundheitsförderung für Arbeitnehmer/innen 
und Arbeitgeber/innen und erleichtert somit den Transfer des 
Gesundheitsförderungsgedankens in die Arbeitswelt. 
www.netzwerk-bgf.at 
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